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Amtliche Bekanntmachungen

6. vereinfachte Änderung
""~s Bebauungsplanes Rommerskirchen Nr. 10

r'" »Eckumer-Berg«
l.J~r Rat der Gemeinde Rommerskirchen hat in seiner Sitzung
am 16.12.1986 die 6. vereinfachte Änderung des Bebauungs
planes Rommerskirchen Nr.10 ••Eckumer Berg•• für die
Grundstücke Gemarkung, Rommerskirchen, Flur 20, Flur
stücke 211, 213, 350 und 351 als Satzung gemäß § 13 in Ver
bindung mit § 10 Bundesbaugesetz in der Fassung der Be
kanntmachung vom 18.8.1976 (8GBI1.8. 2256), zuletzt geän
dert durch Artikel49 des Gesetzes vom 18.2.1986 (BGBI.1.8.,
265) in Verbindung mit § 4 und § 28 der Gemeindeordnung
(GO) für das Land Nordrhein- Westfalen entsprechend der
Änderungszeichnung beschlossen:
Die Är.derung hat folgenden Inhalt:
Im Bereich der vorgenannten Grundstücke sind Garagen
und sonstige Anlagen nach §6Abs.l1 Nr. 1 BauO NW vor der

.traßenseitigen Baugrenze zulässig; soweit ein Abstand bis'" Straßenbegrenzungslinie von mindestens 5 m eingehal-
. " wird.,

f ',yird auf folgendes hingewiesen: '
", .' ,~ach §44 c B8auG kann der Entschädigungsberechtigte

Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 j, 40 und 42
bis 44 B8aLiG bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten
sind.' Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbei
führen, daß erdfe Leistungen der Entschädigung schriftlich
bei den Entschädigungspflichtigen beantragt., Ein Entschädi
gungsantrag erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren
nach Abfauf des Kalenderjahres, in dem die vorstehend be
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fällig
keit des Anspruchs herbeigeführt wird.
2. Nach § 155 a BSauG ist eine Verletzung von Verfahrens
oder Formvorschriften des 8undesbaugesetzes beim Zu
standekommen dieser Satzung unbeachtlich. wenn sie nicht
schriftlich unter Bezeichnung der Verletzung innerhalb eines
Jahres seit Inkrafttreten dieser Satzung gegenüber der Ge
meinde Rommerskirchen geltend gemacht worden ist. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung oder
die Veröffentlichung des Bebauungsplanes verletzt worden
sind.
3. Gemäß §4 (6) der GO kann die Verletzung von Verfahrens
oder Formvorschriften der Gemeindeverordnung gegen die
se Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn:
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich" bekannt-
gemacht worden, ' -

c) der Gemeindedirektor hat den Ratsbeschluß vorher bean
standet oder

d) der Form- bzw. Verfahrensmangel1st gegenüber der Ge
meinde Rommerskirchen vorher gerügt und dabei die ver
letzte Rechtsv'orschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.
4049 Rommerskirchen, den 18. Dez. 1986

Der Bürgermeister
, Faller
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Bekanntmachung des lJmlegUngSaUS~hUS-
, " ~.

ses/'

der Gemeinde Rommerski.rc~'~n

Der Rat.der Gemeinde Romm;rskir~hen hatiJ/seiner ~itzungam 16. Dezember 1986 für das Gebiet des 8Jb~uungsPlanes '
Oekoven Nr. 4 .

"Dorfanger •• fJ.'" '

die Umlegung gemäß §46 Bundesbaug setz (BBauG) in der
Fassung der B~kanntmachung vom 1 . August 1976 (8G81. I

S. 2256, 3,617), zuletz.t ge,ändert dUt'C Artikel 49 des Geset

zes vom 18. Februar 1986 (8GBII .265) angeordnet.
" Der Umlegungsausschuß hat in S Iner Sitzung am 5.1.1987
die Einleitung des Umlegungsve ahrens nach § 47 88auG,
in der Fassung der Bekanntm hung vom 18. August 1976
(8G81.I S, 2256,3617), zuletzt eändert durch Artikel 49 des
Gesetzes vom 18. Februar 1 86 (8G8L I 8. 265), beschlos
sen.

Die. betroffenen GrundstifCke haben die Katasterbezeich
nung
Gemarkung Oekoven
Flur: 3 '

Fiurstücke:79; 80, 9s( 97,136,146,157,167,172 und 175.Gemarkung: Oekov'n
Flur: 4 '

Flurstücke: 42 un,d45Gemarkung Oew'oven
Flur: 5

Flurstücke: 4/12, 13, 17, 18, 19,20,21,25,26,27,28,29; 30,31,32,33.3~35,40,42,64,65,73,74,75,76.77,78,8t,83,
84,85,87, 8,89,90,92,95,98,99,100,101,102,103,104,
105,106, 07,108,109,110,114,116,117,118,119,j20,121.
129,131,132,135,138,141,142,143,144,145,148,153,154,
155,1 ,159,160,161.162,163,164,165,167,170,171,173,
174,1 8,179,180; 181, 182,183,184,186,187,190,191,192,
193, 94,195,196,197 und i98.
Ge C!.rkungOekoven
F r:6
lurstücke: 1, 34; 38,41,66 und 67

'Das Gebiet führt die Bezeichnung
'" "Umlegungsgebiet Dortanger«


